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Korneuburg im Advent: 
Umfangreiches Musik- 
und Kinderprogramm
SEITEN 9/10

Weihnachtsbonus: 
Gewinnen Sie das Geld 
für Ihre Einkäufe zurück
SEITE 7

Kindergarten- und 
Volksschuleinschreibung 
Ende Jänner möglich
SEITE 18
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GRATIS  parken in der Parkgarage Wiener Straße 19. 11. bis 31. 12.!
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Sicherheit zum Angreifen
Mitten in der Stadt zeigte 

die ABC-Abwehrschule Lise 
Meitner, was sie alles für 
unsere Sicherheit tut, und da 
schlossen sich die Blaulicht-
organisationen vom Roten 
Kreuz bis zum Zivilschutzver-
band gleich an. So entstand 
ein großes, gemütliches und 
abwechslungsreiches Fest 
mitten am Hauptplatz. 

Nach der feierlichen Er-
öffnung und der Übergabe 
von acht MAMMUT-Dekonta-
minationsfahrzeugen an die 
ABC-Abwehr durch den Mi-
nister für Landesverteidigung 
Mario Kunasek spielte die Mi-
litärmusik schwungvoll auf. 
Eine Vielzahl an BesucherIn-
nen genoss das Gulasch, das 
das Bundesheer auftischte, 
und die Getränke und Ku-
chen, die die Feuerwehr und 
das Rote Kreuz verkauften. 

Im Schatten des Stadt-
turms zeigten Feuerwehr, 
Polizei, Rotes Kreuz, die Ret-
tungshundebrigade und der 
Zivilschutzverband, was sie 
für unsere Sicherheit tun. 

Dem interessierten Publi-
kum wurde im Rahmen einer 
groß angelegten Vorführung 
anschaulich demonstriert, 
wie in einem Ernstfall die 
Nassreinigung eines Feuer-
wehrfahrzeugs zur Dekon-

tamination vonstattengehen 
würde. 

Auch die Vorführung der 
Freiwilligen Feuerwehr war 
mit Explosionen und Flam-
men äußerst spektakulär. 
Die Rettungshundebrigade 

beeindruckte mit den fabel-
haften Fähigkeiten der Ret-
tungshunde. Egal, ob beim 
Bezwingen von Hindernissen 
oder der Suche nach „ver-
missten“ Personen: Die Hun-
de samt ihren Hundeführern 
gaben ihr Bestes.
Vom Motorrad bis zum 
Pinzgauer

Beim Interview des Zivil-
schutzverbandes mit Bundes-
minister Kunasek und dem 
Informationsstand des Zivil-
schutzverbandes erhielten 
Besucherinnen und Besucher 
Anregungen zu Selbstschutz 
und Vorsorge für einen etwai-
gen Katastrophenfall. Die Poli-
zei und das Rote Kreuz waren 
genauso wie die Feuerwehr 
mit einer Auswahl ihrer Fahr-
zeuge vom Motorrad über das 
E-Car bis zum Pinzgauer da. 

Mit dem Sicherheitstag 
zeigten die Organisationen, 
wie gut sie zusammenarbei-
ten – und das nicht nur bei 
Feiern, sondern auch im 
Notfall. Ein beruhigendes 
Gefühl.

Zur Übergabe der MAMMUT-Dekontaminationsfahrzeuge durch Bundesmi-
nister Mario Kunasek kamen wichtige VertreterInnen von Politik, Bundes-
heer und Blaulichtorganisationen. 

#glaubandich

sparkasse.at/korneuburg
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Weihnachtseinkauf
Kaufen Sie entspannt ein und kau-

fen Sie in Korneuburg ein, wenn viele 
Korneuburger Geschäfte am Samstag, 
den 8. Dezember geöffnet sind. Denn 
was wäre charmanter, als in der Kor-
neuburger Innenstadt zu bummeln, die 
vielfältigen Sortimente der Korneubur-
ger Unternehmen zu durchstöbern und 
am Abend den Adventmarkt zu genie-
ßen?  

Genießen Sie die vorweihnachtliche 
Atmosphäre und die persönliche Bera-
tung, die vielfältigen Angebote und das 
stressfreie Parken am Hauptplatz und in 
der neuen Parkgarage Wiener Straße.

Liebe Korneuburgerinnen
und liebe Korneuburger!

In wenigen Tagen hält der Advent Einzug in 
Korneuburg. In traditioneller Art und Weise 
wird es bei „Korneuburg im Advent“ wieder 
ein buntes Programm geben. Alle Details 
dazu finden Sie in der vorliegenden Ausgabe 
unserer Stadtzeitung. Wir haben mit unse­
rem engagierten Team des Stadtmarketings 
ein paar Neuigkeiten für Sie vorbereitet. Da­
bei haben wir auf ein buntes Programm für 
alle Altersklassen gesetzt – auch für unsere 
Jüngsten ist einiges dabei. Außerdem wurde 
in neue Hütten und in eine zusätzliche Weih­
nachtsbeleuchtung für eine noch schönere 
Stimmung investiert. Ich freue mich auf viele 
gemeinsame  Stunden mit Ihnen am Korneu­
burger Hauptplatz.
Sie wissen – und es wurde an dieser Stelle 
schon öfters betont: Mir liegt das Gemeinsa­
me sehr am Herzen. Daher hat es mich sehr 
gefreut, dass wir mit allen Fraktionen des 
Gemeinderats im Oktober unsere Stadtge­
spräche abhalten konnten und an verschie­
denen Plätzen der Stadt Ihre Anliegen gehört 
und über aktuelle Projekte aus der Stadt und 
der Bürgerbeteiligung informiert haben. Ein 
spezieller Dank gilt dabei unserer Verwal­
tung, die immer dabei war und umgehend 
die notierten Anliegen so rasch wie möglich 
umgesetzt hat. 

Ganz speziell möchte ich dabei auf einen 
Punkt eingehen und eine damit verbundene 
Bitte an Sie richten: Viele der Gespräche wa­
ren geprägt vom steigenden Gefühl fehlender 
gegenseitiger Rücksicht der Mitbürger und 
Mitbürgerinnen aufeinander in unserer Stadt. 
Gerade in der Vorweihnachtszeit darf ich 
daher die Bitte an Sie richten, dem gelebten 
Miteinander und der gegenseitigen Rücksicht 
noch mehr Augenmerk zu schenken. Ich bin 
fest davon überzeugt, dass wir auch in diesem 
Punkt eine Vorreiterrolle einnehmen können 
und die Lebensqualität in unserer wunderba­
ren Kleinstadt noch weiter steigern können. 
Denn: „KOrneuburg ist voll OK“!
In diesem Sinne darf ich Ihnen allen eine fried­
liche Vorweihnachtszeit und ein frohes, geseg­
netes Weihnachtsfest wünschen.

Ihr

Christian Gepp, MSc
Bürgermeister der Stadt Korneuburg
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Geschichte der Wälder
Vor rund 400 Millionen Jahren entwi-

ckelten sich die ersten Bäume, vor rund 
330 Millionen Jahren die ersten Wälder. 
Diese Erfolgsgeschichte können Sie bei 
der Mineralien- und Fossilienausstellung 
am Samstag, den 17. und Sonntag, den 
18. November von 10 bis 17 Uhr im Stadt-
saal bestaunen. Aber auch eine Vielzahl 
anderer spannender Mineralien und Fos-
silien gibt es für Groß und Klein kosten-
los zu sehen. Oder beginnen Sie Ihre 
eigene Sammlung. Alle Infos finden Sie 
unter www.mifo-austria.at.

Kampf dem Verfall
Dank Sparkasse wird die Dreifaltigkeitssäule gründlich saniert
Denkt man an Korneuburgs Denkmä-

ler, fällt den meisten zunächst die Drei-
faltigkeitssäule ein. Die imposante Sand-
steinsäule steht seit 1747 im Herzen der 
Stadt, erinnert an die Überwindung einer 
Seuche und huldigt dem Leben an sich. 

Damit sie noch viele Jahre sicher 
und ansehnlich bleibt, wird sie über das 
nächste Jahr von Dr. Dimitrios Boulasikis 
von der Firma archnet Bau- und Boden-
denkmalpflege fachgerecht saniert. Das 
beginnt mit der temporären Entfernung 
der Balustraden, damit der Kern begut-
achtet und das Stufenfundament erneu-
ert werden können. Sobald diese Arbei-
ten abgeschlossen sind, wird ein Gerüst 
errichtet und die Säule samt Statuen von 
oben nach unten saniert.

Eine besondere Herausforderung 
stellt hierbei der Schutz des Steins vor 
Wasser dar: Die Kernfrage bei der ge-
samten Sanierung ist: „Wo kommt das 
Wasser rein und wo kann es wieder he-
raus?“ Zu viel Wasser ist neben Umwelt-
einflüssen die größte Gefahr für das 
Denkmal. Wie schon bei den letzten Sa-
nierungen in den Jahren 1984 und 1996 
übernimmt die Sparkasse Korneuburg 
Privatstiftung den Löwenanteil der rund 
300.000 Euro Sanierungskosten. „Wir 

möchten unseren KundInnen für die Er-
folgsstory der Sparkasse in Korneuburg 
danken, indem wir die erwirtschafteten 
Gewinne für gemeinnützige Zwecke wie 
diesen einsetzen“, erklärt Vorstands
direktor Armand Drobesch.

Direktor Armand Drobesch und Direktorin Inge-
borg Wingelhofer von der Sparkasse Korneu-
burg, Bürgermeister Christian Gepp und Vertre-
terInnen von Politik und Verwaltung besichtigten 
die Dreifaltigkeitssäule und lauschten den Erklä-
rungen von Dimitrios Boulasikis, der seine Vor-
gehensweise bei der Sanierung erläuterte.

Besser parken im 
Stadtzentrum

Geschützt vor Wind und Wetter 
und doch direkt im Zentrum kann 
man ab Montag, den 19. Novem-
ber in der Parkgarage Wiener Stra-
ße 3–5 sein Auto abstellen. Dank 
des elektronischen Verrechnungs-
systems muss man keine Angst vor 
Strafzetteln haben – man zahlt ein-
fach im Nachhinein für die Parkzeit. 

Aber das Beste ist: Bis Montag, 
den 31. Dezember parken Sie hier 
kostenlos. Ein Eröffnungsgeschenk 
der Stadt für alle!



So individuell wie Ihr neues Auto:

unsere Leasing- & Kreditangebote.

Kleinwagen, Sportwagen oder Kombi – so unterschiedlich wie die 

Wünsche an ein neues Auto sein können, so unterschiedlich sind 

auch unsere Finanzierungen.

Wir bieten Ihnen dabei Lösungen, die nach Ihren Bedürfnissen 

maßgeschneidert werden – egal ob Kredit- oder 

Leasingfinanzierung. 

Vereinbaren Sie jetzt einen Beratungstermin bei Ihrem 

Raiffeisen-Kundenberater!

www.raiffeisenbank-korneuburg.at

Dipl.-Ing. Michaela Hardegg

Hauptplatz 11

2100 Korneuburg

02262/74371

michaela.hardegg@rbkbg.at

Andrea Mittermayer

Laaer Straße 79
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02262/63390

andrea.mittermayer@rbkbg.at
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Die Stadtverwaltung stellt sich vor 6
Bildung, Kultur und Sport

Fast 1.000 SchülerInnen, 
über 400 Kindergartenkin-
der und rund 70 Mitarbeite
rInnen betreut die Geschäfts-
stelle Kultur, Sport, Schulen 
und Kindergärten der Stadt 
Korneuburg. 

Dabei sind die Mitarbeite-
rinnen aber nicht für pädago-
gische Entscheidungen wie 
die Anstellung von LehrerIn-
nen oder PädagogInnen zu-
ständig, sondern für alles, was 
den Lehrkräften die Arbeit 
überhaupt ermöglicht: von der 
Erhaltung und Verwaltung der 
Räume über die Mahlzeiten im 
Kindergarten bis hin zur An-
stellung von Stütz- und Inte
grationskräften. 

Für die PädagogInnen 
und pädagogische Fragen 
ist das Land Niederöster-
reich zuständig. Auch der 
Schulausschuss, der sich 
aus Vertretern aller Gemein-
den, aus denen Kinder nach 

Korneuburg in die Schule 
kommen, zusammensetzt, 
ist ein wichtiger Entschei-
dungsträger, mit dem die 
Geschäftsstelle gut zusam-
menarbeitet. 

„Wir organisieren und ko-
ordinieren die Schul- und Hal-
lenwarte, Reinigungskräfte 
und das Stadtservice, um den 
SchülerInnen und Kindergar-
tenkindern ein angenehmes 
Umfeld zu schaffen, in dem 
sie gut und ohne große Ab-
lenkungen lernen können“, 

berichtet Geschäftsstellenlei-
terin Gabriele Kaiser. 

Petra Schwarzer kümmert 
sich um die Pflichtschulen, 
also die beiden Volksschu-
len, die Mittelschulen, die 
Polytechnische Schule und 
die Allgemeine Sonderschule 
(ASO), während Claudia Kolm 
die Kindergärten betreut. Bei-
de werden von Beatrix Lack-
ner unterstützt. 

Gabriele Kaiser kümmert 
sich um die Bereiche Kultur, 
Jugend und Sport. Ihre pro-

minentesten Projekte sind 
die Kultur- und Musiktage, 
der Musiksommer und die 
Werftbühne. Auch die all-
jährliche Sportlerehrung wird 
von ihr organisiert. Insge-
samt betreuen und organi-
sieren sie und ihr Team rund 
vierzig Veranstaltungen pro 
Jahr. 

„Ich arbeite wirklich gerne 
bei Veranstaltungen, weil ich 
gerne persönlichen Kontakt 
mit den Gästen habe. Das ist 
eine bereichernde Abwechs-
lung zum Büroalltag“, betont 
Kaiser die Vielfältigkeit ihrer 
Aufgaben. 

Zusätzlich zur Leitung der 
Abteilung und der Organi-
sation all dieser Veranstal-
tungen kümmert sie sich 
um die Korneuburger Sport-
vereine, insbesondere was 
Subventionen angeht. Auch 
die Verwaltung der Sportan-
lagen – der beiden Hallen 
und des Sportplatzes, die in-
tensiv von den Schulen und 
Vereinen genutzt werden – 
liegt bei der Geschäftsstelle.

Petra Schwarzer, Geschäftsstellenleiterin Gabriele Kaiser, Beatrix Lackner 
und Claudia Kolm sorgen dafür, dass in den Schulen und Kindergärten al-
les wie geschmiert läuft.

willkommen.
Herzlich

2000 Stockerau • Hornerstraße  87
Tel.: 02266 / 715550
www.karl-strauss.at

Autohaus Karl Strauß
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bei Abschluss einer Wartungsvereinbarung 
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 Inkl. Anfahrtszeit, Service und MwSt. 

 T: 0699/10203062 oder 0660/2660811 

 Gasanlagenüberprüfung §12, Reparatur,   
Neumontage, Abgasmessung, Service 



Bummeln im Kerzenlicht
Sie haben sich vorgenom-

men, heuer schon früh alle 
Weihnachtsgeschenke zu 
kaufen? Dann ist das Can
dlelight-Shopping am Frei-
tag, den 30. November per-
fekt für Sie!

Viele Korneuburger Betrie-
be bleiben bis 21 Uhr geöffnet 
und dekorieren ihre Eingänge 
mit Laternen, damit Sie gleich 
erkennen, wo die besten An-
gebote auf Sie warten. Zu-
sätzlich ziehen SängerInnen 
der Chorvereinigung „pro 

musica“ durch die Geschäfte 
und begeistern mit vorweih-
nachtlichen Melodien. 

Das Candlelight-Shopping 
ist auch der Start zur Aktion 
„Weihnachtsbonus“ – nutzen 
Sie die Chance, das Geld für 
Ihre Einkäufe zurückzugewin-
nen.

Bei der Vielfalt toller An-
gebote und Aktionen in den 
Geschäften ist der 30. No-
vember also der ideale Tag, 
um einen Großteil des Weih-
nachtseinkaufs zu erledigen. 

Korneuburg 
im Advent

Besinnlich und familienfreundlich, traditionell und trotzdem abwechslungsreich wird „Korneuburg 
im Advent“.� Foto: fotofaktur.at/Markus Kreiner

AKTUELLES

Korneuburg erstrahlt im Advent in neu-
em Glanz: Die Weihnachtsbeleuchtung 
wurde erneuert, und der traditionelle Ad
ventmarkt startet mit neuen Akzenten und 
frischem Schwung am Freitag, den 15. No-
vember um 18 Uhr mit der Jungweinwoche 
in die neue Saison. Nagelneue Hütten sor-
gen für mehr Komfort für die gelungene Mi-
schung aus neuen und altbekannten Be-
treiberInnen, die hier ihre Waren verkaufen 
oder Getränke ausschenken. 

Hochkarätiges Musikprogramm
Ein Highlight ist das hochkarätige Musik-

programm von Austropop bis Musica Ita-
liana. Besinnliches ist genauso dabei wie 
„Swingin’ X-Mas“. Auch die Stars von mor-
gen aus der Musikschule und einigen Kor-
neuburger Schulen stehen heuer wieder 
auf der Bühne.

So ein tolles Kinderprogramm wie 2018 
gab es noch nie am Korneuburger Ad
ventmarkt: Sie erwarten der Kinderzug, ein 
nostalgisches Karussell und an zwei Ta-
gen pro Woche sogar eine Streichelzone 
des Kleintiervereins und Ponyreiten. Süße 
Düfte liegen in der Luft, wenn die Kinder 
in der Bäckerei Geier Kekse backen. Am 

Freitag, den 7. Dezember kommt der 
heilige Nikolaus um 17 Uhr auf den 
Hauptplatz. 

Einstimmung aufs Weihnachtsfest
Wer sich nach Weihnachtsliedern 

sehnt und noch ein bisschen fürs Sin-
gen unterm Christbaum üben möchte, 
ist immer donnerstags im ersten Stock 
des Rathauses richtig: Ab 16 Uhr wird 

gemeinsam gesungen – eine herrliche 
Einstimmung für alle auf das Fest. 

Am Montag, den 24. Dezember 
wird es wieder ganz traditionell mit der 
Übergabe des Friedenslichts durch das 
Dragonerregiment und dem besinnli-
chen Turmblasen am Abend. 
Die detaillierten Programme für 
Groß und Klein finden Sie zum He-
rausnehmen auf Seite 9 und 10.

Inklusion am Adventmarkt
Am Montag, den 3. De-

zember ist Internationa-
ler Tag der Menschen mit 
Behinderung. Der Verein 
WINK – Weinviertel Inklu-
sion setzt sich für das Mit-
einbeziehen von Men-
schen mit Behinderung in 
die Gesellschaft ein. Am 
Samstag, den 1. Dezem-
ber lädt WINK deshalb im 
Rahmen des Korneubur-
ger Adventmarktes ab 15 

Uhr zum Informationsaus-
tausch in den Frisörsalon 
Gabmayer am Hauptplatz 
Korneuburg ein. 

Von 16 bis 17 Uhr wird es 
ein Live-Konzert von Men-
schen mit und ohne Behin-
derung auf der Bühne des 
Adventmarktes geben. 

Informationen zu dem 
Verein und den Veranstal-
tungen finden Sie unter 
www.wink-inklusion.org.

6
8/2018

Allen Gästen und Freunden 
unseres Hauses 
wünschen wir ein 
gesegnetes Weihnachtsfest 

und prosit 2019!

ijnmilic ?Bn�cnt� 
2100 Storncuburg, SBal)nl)ofp!at3 2 

tel. 02262 / 72 600 + 1mvm.3uma!tcn3o!!l)aus.at 
Dffnungs3citcn: CJJ1o-ir 9-22 Ul)r + (Sa, (So unb ic 9-15 U!)r 

Stücl)c: 11-14 Ul)r unb 17-20:30 Ul)r 



Shoppen und 
gewinnen!

Schenken oder beschenkt wer-
den – man weiß kaum, was schöner 
ist. Wenn Sie Ihre Weihnachtseinkäu-
fe in Korneuburg erledigen, können 

Sie mit etwas 
Glück so-
gar fürs Ge-
schenkekau-

fen beschenkt 
werden. 

Wenn Sie 
ab dem 30. 

November Ihre 
Einkäufe in 
allen Kor-
neuburger 

Betrieben auf 
Gewinnkarten, die 

in den Korneu-
burger Ge-
schäften 
aufliegen, 

vermerken, die Gewinnfrage beant-
worten und die Rechnung gut auf-
heben, haben auch Sie die Chance, 
die Rechnungssumme zurückzuge-
winnen. 

An mehreren Terminen im De-
zember werden insgesamt 5.000 
Euro – gesponsert von der Sparkas-
se Korneuburg – ausgelost. 

Ein heißer Tipp: Je früher Sie ein-
kaufen, desto höher ist Ihre Gewinn-
chance, da die Gewinnkarten in der 
Glücksbox bleiben. So bringt ein Ein-
kauf, der beim Candlelight-Shopping 
getätigt wird, eine höhere Gewinn-
chance, da er bei jeder Ziehung da-
bei ist!

Die GewinnerInnen werden tele-
fonisch verständigt. Sie müssen nur 
aufpassen, dass Sie die Original-
rechnung gut aufheben, da sie als 
Nachweis für die Auszahlung benö-
tigt wird. 

Weitere Informationen  
finden Sie unter 

www.weihnachtsbonus.at.

Weingenuss am Hauptplatz
Wie könnte man den Herbst besser 

ausklingen lassen als mit den neuesten 
Weinkreationen? Man kann die Weine im 
wunderbaren Ambiente des neu gestal-
teten Adventmarkts am Korneuburger 
Hauptplatz genießen! Am Donnerstag, 
den 15. November findet um 18 Uhr die fei-

erliche Eröffnung der Jungweintage statt. 
Der Direktor des Weinbauverbandes und 
Winzer Josef Glatt stellt mit seinen Winzer-
kollegInnen die Jungweine vor. Dazu er-
wartet Sie ein schwungvolles Musikpro-
gramm und ein vielfältiges Weinangebot 
in den unterschiedlichen Hütten.

AKTUELLES
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Beim Mittelalterlichen Adventmarkt dürfen sich die BesucherInnen auch heuer auf einen gelungenen Mix 
aus traditionellem Handwerk und modernem Design freuen.

Im Vorjahr hielten viele es noch für 
einen Scherz, aber der Mittelalterliche 
Adventmarkt übernimmt heuer tatsäch-
lich das Büro des Bürgermeisters und ver-
wandelt es in ein „Schmuckkasterl“. Was 
das bedeutet, finden Sie heraus, wenn 
Sie von Freitag, den 14. bis Sonntag, den 
16. Dezember ins Korneuburger Rathaus 
kommen. 

Rund 45 AusstellerInnen nehmen Sie 
mit auf eine Reise in die Zeit, als Korneu-
burg gegründet wurde. Wunderschönes 
Handwerk und traditionelle Techniken 
treffen auf peppiges Upcycling und mo-

derne Materialien. Es gibt aber nicht nur 
viele Waren zu sehen, sondern man kann 
auch beobachten, wie die unterschied-
lichsten Dinge hergestellt werden, und ei-
niges selbst ausprobieren. 

Ein eigens geschriebenes Theater-
stück, ein abwechslungsreiches Musikpro-
gramm und diverse Vorträge und Aktio-
nen sorgen dafür, dass man jeden Tag et-
was Neues erleben kann. Und vergessen 
Sie nicht, bei der Publikumsaktion „Malen 
nach Zahlen“ mitzumachen! 

Details erfahren Sie unter 
www.korneuburg.gv.at.

GRATIS  parken in der Parkgarage Wiener Straße 19. 11. bis 31. 12.!

Mittelalter im Rathaus
Adventmarkt geht auf Zeitreise

küchenexperts
kdk-kuechenexperts.at

Besuchen Sie uns: 
2100 Korneuburg, Laaerstraße 16

außergewöhnlich persönlich
Chefline 0676 30 265 30

01_mhk0425_KDK_INS_200x62mm_2018.indd   3 25.04.18   10:23Für jedes Budget die passende Küche zum besten Preis!
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Kleine Welt im Stadtsaal
Der Authentic Modellbau 

Club (AMC) veranstaltet von 
Freitag, den 7. bis Sonntag, 
den 9. Dezember im Stadt-
saal Korneuburg eine inter-
nationale Modellbahnaus-
stellung.

Die Besucher können sich 
als Rangiermeister versuchen 
und für die Kleinsten steht 
eine BRIO-Eisenbahn zur 
Verfügung. Im Rahmen des 
Ferienspiels Korneuburg ge-

bastelte Kleindioramen wer-
den ebenfalls präsentiert.

Die Ausstellung ist am 
Freitag von 13 bis 18 Uhr, am 
Samstag von 10 bis 18 Uhr 
und am Sonntag von 10 bis 
16 Uhr geöffnet. Der Eintritt 
kostet für Erwachsene 5 Euro 
und für Kinder 1 Euro. 

Zusätzlich zur Ausstellung 
findet ein Modellbahnfloh-
markt (vorwiegend Baugrö-
ße H0) statt.

Musik für Menschlichkeit
SOS-Mitmensch Bezirk 

Korneuburg veranstaltet am 
Sonntag, den 2. Dezember 
um 16.30 Uhr im Korneu-
burger Rathaus das be-
liebte Konzert „Kammermu-
sik vom Feinsten“. Diesmal 
spielen das Paracelsus-Trio 
& Friends das Septett in Es-
Dur Op. 20 von Ludwig van 
Beethoven. 

Mit den Einnahmen aus 
dem Ticketverkauf finan-
ziert sich die Arbeit des Ver-
eins, der Flüchtlinge bei der 

Einbindung in Korneuburgs 
Gesellschaft unterstützt. 
Die Freiwilligen helfen den 
Flüchtlingen bei Erledigun-
gen, gehen mit ihnen zu 
Veranstaltungen oder ver-
bringen einfach Zeit mit ih-
nen. 

Die Landschaften und Orte zu gestalten erfordert viel Fantasie, Finger-
fertigkeit und Detailverliebtheit. Seien Sie gespannt, was Sie so alles ent
decken werden! 

Silvester in Korneuburg
Ob sportlich beim Stadt-

turmlauf oder gemütlich 
beim Sekttrinken mit Bür-
germeister Christian Gepp: 
Beim Programm am letzten 
Tag des Jahres ist für jeden 
Geschmack etwas dabei. 

Um 10 Uhr sucht der ASC 
Marathon nach der oder 
dem Schnellsten. Bereits 
zum fünften Mal können 
motivierte SportlerInnen 
sich an den 128 Stufen des 
Stadtturms messen. Gegen 
ein Startgeld von fünf Euro 

können auch Sie versuchen, 
den Rekord von 23,66 Se-
kunden zu schlagen.

Gemütlicher, aber nicht 
minder lustig geht es um 
12 Uhr zu, wenn Bürger-
meister Christian Gepp 
und Stadtpfarrer Stefan 
Koller zur Sektausschank 
am Hauptplatz einladen. 
Und ab 22 Uhr wird am 
Hauptplatz ins neue Jahr ge-
feiert. Alle Infos zum Stadt-
turmlauf finden Sie unter 
www.korneuburg.gv.at.

Neue Technologie bietet Verbesserung beim Sprachverstehen
Handy und TV direkt im Ohr

suchen viele die Verstehproble-
me mit hoher Lautstärke zu lö-
sen. Einfluss auf das Verstehen 
haben aber vor allem die hohen 
Töne. Nimmt das Gehör diese 
nicht gut genug wahr, werden 
Buchstaben wie s, f, t, k, h und g 
nicht mehr richtig verstanden 
oder verwechselt. Nur die Laut-
stärke allgemein zu erhöhen,  
ist daher nicht ausreichend für 
besseres Verstehen.

FREIHÖR-EINRICHTUNG
Die neue Hör-Technologie bie-
tet vielen Betroffenen eine 
deutliche Verbesserung beim 
Hören und Verstehen. Bei Ge-
sprächen erkennen moderne 
Hörsysteme den Gesprächspart-
ner, fokussieren auf dessen 

Viele Menschen hören  gut, ver-
stehen aber in bestimmten Si-
tuationen schlecht. Vor allem 
beim Telefonieren sind Ge-
sprächspartner oft schwer zu 
verstehen. Beim Fernsehen ver-

Stimme und dämpfen Neben-
geräusche ab. Beim Handy-Te-
lefonieren werden die neuesten 
Hörgeräte zur unsichtbaren 
Freisprecheinrichtung, ganz 
ohne Zusatzgerät. Beim Fern- 
sehen können sie als eine Art 
„Freihör-Einrichtung“ dienen, 
mit deren Hilfe der TV-Ton  
direkt ins Ohr kommt. 

KOSTENLOS TESTEN
Die neuen Modelle können  
im Rahmen eines Praxistests  
kostenlos und unverbindlich 
Probe getragen werden. An- 
meldung telefonisch unter  
0800 880 888 (kostenlos), per 
E-Mail an info@praxistest.at 
oder direkt bei Hansaton,  
14 x in Niederösterreich.

Anruf kostenlos

Jetzt anmelden

 0800 880 888

Praxistester
gesucht!



www.praxistest.at
Hörakustikerin und Fachge-
schäftsleiterin Sonja Damerau 
und Hörakustiker i. A. Lukas 
Hirschmann freuen sich auf 
Ihre Anmeldung bei 
Hansaton am Hauptplatz 18, 
2100 Korneuburg

HAN_20180924_Advertorial_HandyTV_Korneuburg_183x131_4c.indd   1 24.09.18   10:45



Do 15.11. 19.00 B 3      Austropop & Wienerlied
Fr 16.11. 19.00 WOLFGANG BEER    Schlager & Oldies & Evergreens
Sa 17.11. 19.00 PATRICIA HILL TRIO    Akustik Pop und X-Mas Song
So 18.11. 15.30 Gsungan und Gspüt    Musikschule der KORN. Musikfreunde
So 18.11. 18.00 Friedlicher Ton im Saxophon  Musikschule
Fr 23.11. 19.00 I PADRINI     Musica Italiana & X-Mas Songs
Sa 24.11. 19.00 GOOD, BAD´N´UGLY    Jede Menge Hits
So 25.11. 15.30 Früherziehung und Gitarren  Musikschule der KORN.  Musikfreunde
  18.00 Stadtmusik Korneuburg   Musikschule der KORN. Musikfreunde
Fr 30.11. 17.30 Chor der AHS    AHS Korneuburg
Fr 30.11. 19.00 FORLORE     “Swingin X-Mas”
Sa 1.12. 16.00 WINK Inklusion    Austropop - Covers live 
Sa 1.12. 19.00 Flow Experience    Akkustiksound aus Spillern
So 2.12. 15.30 Gitarren im Advent    Musikschule
Fr 7.12. 19.00 VALIENTE      Latino Christmas
Sa 8.12. 19.00 ANITA HORN     Weihnachten mit Herz und Humor
So 9.12. 15.00 Flöten, Tasten und Gitarren  Musikschule der KORN. Musikfreunde
  18.00 Stadtmusik Korneuburg   Musikschule der KORN. Musikfreunde
Mi 12.12. 16.00 Kinderchor     VS II 
Do 13.12. 16.00 Kinderchor     Allgem. Sonderschule
Fr 14.12. 19.00 SANTA BEER     Weihnachtsshow & Oldies
Sa15.12. 19.00 HARRY BLÜMEL    Christmas Hits und Oldies
So 16.12. 15.00 „Alle Jahre wieder“   Blockflöten-Blech
  18.00 Jazzband      Musikschule der KORN. Musikfreunde
Do 20.12. 16.00 Kinderchor     Sport- und Kreativmittelschule
Fr 21.12. 19.00 SUSANNE HELL    Mundart & Weihnachten
Sa 22.12. 19.00 RENATE REICH    Weihnachten pur
So 23.12. 15.00 Rockin` Christmas/ Blechbläser Musikschule der KORN. Musikfreunde
  18.00 MF Big Band      Musikschule der KORN. Musikfreunde
Mo 24.12 11.00 Licht von Betlehem
  17.00 Turmbläser 

Besuchen Sie den Adventmarkt am Korneuburger Hauptplatz!
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Freitag 16 bis 21 Uhr, Samstag und Sonntag 15 bis 21 Uhr

Musikprogramm



Kinderprogramm
Sa, 10. 11.  17 Uhr: Martinsumzug, Kirchenplatz bis Hauptplatz
Sa, 17. 11.  10 bis 17 Uhr: Mineralien und Fossilien-Ausstellung im Stadtsaal
So, 18. 11.  10 bis 17 Uhr: Mineralien und Fossilien-Ausstellung im Stadtsaal
So, 25. 11.  15 Uhr: Bernhard Fibich 
   „Neue Advent- und Weihnachtslieder“ im Musikfreundesaal *
   15 bis 18 Uhr: Ponyreiten und Streichelzoo

Do, 29. 11.  16 Uhr: Weihnachtsliedersingen im Rathaus
   16 bis 19 Uhr: Ponyreiten und Streichelzoo 
Fr, 30. 11.  15:30 und 17 Uhr: Keksebacken im Geier-Backshop ++
So, 2. 12.  15 bis 18 Uhr: Ponyreiten und Streichelzoo
Do, 6. 12.  16 Uhr: Weihnachtsliedersingen im Rathaus
   16 bis 19 Uhr: Ponyreiten und Streichelzoo
Fr, 7. 12.  16 Uhr: Theater Tabor „Michel aus Lönneberg“ 
   im Musikfreundesaal *
   15:30 und 17 Uhr: Keksebacken im Geier-Backshop ++
   17 Uhr: Nikolaus am Hauptplatz

So, 9. 12.  15 bis 18 Uhr: Ponyreiten und Streichelzoo
Do, 13. 12.  16 Uhr: Weihnachtsliedersingen im Rathaus
   16 bis 19 Uhr: Ponyreiten und Streichelzoo

Fr, 14. 12.  15:30 und 17 Uhr: Keksebacken im Geier-Backshop ++
   16 bis 20 Uhr: Mittelalterlicher Adventmarkt im Rathaus

Sa, 15. 12.  13 bis 20 Uhr: Mittelalterlicher Adventmarkt im Rathaus
So, 16. 12.  12 bis 18 Uhr: Mittelalterlicher Adventmarkt im Rathaus
   15 bis 18 Uhr: Ponyreiten und Streichelzoo

Do, 20. 12.  16 Uhr: Weihnachtsliedersingen im Rathaus
   16 bis 19 Uhr: Ponyreiten und Streichelzoo

Fr, 21. 12.  15:30 und 17 Uhr: Keksebacken im Geier-Backshop ++
So, 23. 12.  15 bis 18 Uhr: Ponyreiten und Streichelzoo
Mo, 24. 12. 10 Uhr: Minigottesdienst in der evangelischen Kirche
   11 Uhr: Friedenslicht am Hauptplatz (Kinderkarussell, Zug)
   15 Uhr: Krippenspiel der evangelischen Pfarrgemeinde
   16 Uhr: Kindermette mit Krippenspiel der Pfarre Korneuburg
   17 Uhr: Turmblasen

* Details: www.kinderwelt-korneuburg.at 
++ Preis/Kind: € 2,50. Bitte um Anmeldung im Büro Stadtmarketing unter 
02262/ 62 899 oder stadtmarketing@korneuburg.gv.at bis spätestens 13 Uhr 
am Tag vor dem Backtermin.
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Kinderprogramm
Sa, 10. 11.  17 Uhr: Martinsumzug, Kirchenplatz bis Hauptplatz
Sa, 17. 11.  10 bis 17 Uhr: Mineralien und Fossilien-Ausstellung im Stadtsaal
So, 18. 11.  10 bis 17 Uhr: Mineralien und Fossilien-Ausstellung im Stadtsaal
So, 25. 11.  15 Uhr: Bernhard Fibich 
   „Neue Advent- und Weihnachtslieder“ im Musikfreundesaal *
   15 bis 18 Uhr: Ponyreiten und Streichelzoo

Do, 29. 11.  16 Uhr: Weihnachtsliedersingen im Rathaus
   16 bis 19 Uhr: Ponyreiten und Streichelzoo 
Fr, 30. 11.  15:30 und 17 Uhr: Keksebacken im Geier-Backshop ++
So, 2. 12.  15 bis 18 Uhr: Ponyreiten und Streichelzoo
Do, 6. 12.  16 Uhr: Weihnachtsliedersingen im Rathaus
   16 bis 19 Uhr: Ponyreiten und Streichelzoo
Fr, 7. 12.  16 Uhr: Theater Tabor „Michel aus Lönneberg“ 
   im Musikfreundesaal *
   15:30 und 17 Uhr: Keksebacken im Geier-Backshop ++
   17 Uhr: Nikolaus am Hauptplatz

So, 9. 12.  15 bis 18 Uhr: Ponyreiten und Streichelzoo
Do, 13. 12.  16 Uhr: Weihnachtsliedersingen im Rathaus
   16 bis 19 Uhr: Ponyreiten und Streichelzoo

Fr, 14. 12.  15:30 und 17 Uhr: Keksebacken im Geier-Backshop ++
   16 bis 20 Uhr: Mittelalterlicher Adventmarkt im Rathaus

Sa, 15. 12.  13 bis 20 Uhr: Mittelalterlicher Adventmarkt im Rathaus
So, 16. 12.  12 bis 18 Uhr: Mittelalterlicher Adventmarkt im Rathaus
   15 bis 18 Uhr: Ponyreiten und Streichelzoo

Do, 20. 12.  16 Uhr: Weihnachtsliedersingen im Rathaus
   16 bis 19 Uhr: Ponyreiten und Streichelzoo

Fr, 21. 12.  15:30 und 17 Uhr: Keksebacken im Geier-Backshop ++
So, 23. 12.  15 bis 18 Uhr: Ponyreiten und Streichelzoo
Mo, 24. 12. 10 Uhr: Minigottesdienst in der evangelischen Kirche
   11 Uhr: Friedenslicht am Hauptplatz (Kinderkarussell, Zug)
   15 Uhr: Krippenspiel der evangelischen Pfarrgemeinde
   16 Uhr: Kindermette mit Krippenspiel der Pfarre Korneuburg
   17 Uhr: Turmblasen

* Details: www.kinderwelt-korneuburg.at 
++ Preis/Kind: € 2,50. Bitte um Anmeldung im Büro Stadtmarketing unter 
02262/ 62 899 oder stadtmarketing@korneuburg.gv.at bis spätestens 13 Uhr 
am Tag vor dem Backtermin.
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ABFUHRZEITEN AB 1. JÄNNER 2019

Sperrmüll­
entsorgung

Sie haben 
Sperrmüll, den 

Sie nicht selbst entsor­
gen können? INFOS im 
Bürgerservice – oder 
kommen Sie persönlich 
vorbei!

Geben Sie uns bekannt, 
welchen Sperrmüll Sie ent­
sorgen wollen (z.  B. alter 
Kasten aus Holz, alter Ei­
senofen) und um welche 
Menge es sich ungefähr 
handelt (ca. 1 m³ Holz 
oder 0,5 m³ Eisen).

Wir werden die Abho­
lung Ihres Sperrmülls vor­
merken und Sie spätes­
tens eine Woche vor dem 
Abholtermin schriftlich 
verständigen.

Der Zeitraum zwischen 
Anmeldung und Abho­
lung wird 12 Wochen 
nicht überschreiten.

Die Bereitstellung 
des Sperrmülls hat am 
Abfuhrtag zum ange­
gebenen Zeitpunkt 
so zu erfolgen, dass
l die Abholung 
möglichst rasch 

und leicht durchgeführt 
werden kann
l Personen nicht gefähr­
det werden
l die Verkehrssicherheit 
nicht gefährdet wird (kei­
ne Behinderung von Fuß­
gängern und Verkehr).

Altstoffe wie Bild­
schirmgeräte, Kühlschrän­
ke, Waschmaschinen, Her­
de usw. werden mitent­
sorgt. Es besteht jedoch 
nach wie vor die Möglich­
keit, Sperrmüll zu den an­
gegebenen Öffnungszei­
ten zum ASZ zu bringen.

Grundsätzlich gilt für den Bereich Abfallwirtschaft das
NÖ Abfallwirtschaftsgesetz

und die Abfallwirtschaftsverordnung der  Stadtgemeinde Korneuburg

Restmüllsäcke
Am Abfuhrtag sind die Müllbehälter an der 

Grundstücksgrenze so bereitzustellen, dass 
hierdurch der öffentliche Verkehr/Fußgän­
gerverkehr nicht beeinträchtigt oder gefähr­
det wird. 

Die Behälter müssen einwandfrei schlie­
ßen. Bei Nichtauslangen gibt es die Möglich­
keit, Restmüll säcke im Bürgerservice entgelt­
lich zu beziehen. Nur diese Säcke werden am 
Abfuhrtag mitgenommen!

Für die Biotonne gibt es biologisch 
abbaubare Einlegesäcke. Im BÜS erhältlich: 

 120­l­Säcke:  6 €/10 Stk.

ABFUHRPLAN 2019

EINWEG-PET-GETRÄNKEFLASCHEN SAMMELN 
- NACHHALTIGKEIT LEBEN

Unser Service für Sie:

Wir nehmen Ihre leeren 
Einweg-PET-Getränke-
flaschen zurück. Helfen 
Sie uns sammeln.  

Ihr EUROSPAR TEAM, 
Laaer Str. 79, Korneuburg 

Die Müllbehälter sind ab 06:00 Uhr an der Grundstücksgrenze bereitzustellen.

Gelber Sack – Gelbe Tonne
ACHTUNG! Bitte ausschließlich Plastikfla­

schen, Metalldosen und

NEU: GETRÄNKEKARTONS
in den „Gelben Sack“ beziehungsweise in die 
„Gelbe Tonne“ geben.

Müll  trennen –

besser  leben!

S T A D T S E R V I C E

baut auf

Keinen
Abfuhrtermin 

mehr
vergessen!

Laden Sie sich die  
 MÜLLABFUHR­APP auf Ihr Smart­

phone! Mehr Infos unter: 

http://www.korneuburg.gv.at/ 
Abfallwirtschaft/Infos_Services

Nachhaltigkeit und 
Umweltschutz

Abfall vermeiden – 
Abfall trennen!

Einfacher, besser und billiger als jede Müll trennung 
ist es, Müll zu vermeiden! Bei Fragen holen Sie sich 
beim Bürgerservice den Abfallfalter, Informationen zur 
Mülltrennung und zur Abfallwirtschaft oder informieren 
Sie sich persönlich im

BÜRGERSERVICE

Telefon: 0 22 62/770 DW 411/412/413
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ABFUHRPLAN 2019

Gesonderte Abfuhrtermine 2019

PAPIER und KARTON
GROSSRAUMBEHÄLTER (1100 l)

Die bei den Großwohnbauten aufgestellten Altpa­
pierbehälter werden zusätzlich zu den im Abfuhr­
plan angeführten Altpapierabfuhren an folgenden 
Terminen entleert:

Mi. 02. Jan Do. 03. Jan

Mi. 30. Jan Do. 31. Jan

Mi. 27. Feb Do. 28. Feb

Mi. 27. Mrz Do. 28. Mrz

Mi. 24. Apr Do. 25. Apr

Mi. 22. Mai Do. 23. Mai

Di. 18. Jun Mi. 19. Jun

Mi. 17. Jul Do. 18. Jul

Di. 13. Aug Mi. 14. Aug

Mi. 11. Sep Do. 12. Sep

Mi. 09. Okt Do. 10. Okt

Mi. 06. Nov Do. 07. Nov

Mi. 04. Dez Do. 05. Dez

RESTMÜLL
Betrifft ausschließlich 1100­l­Behälter der 

 Teilgebiete 3 und 4!

GROSSRAUMBEHÄLTER (1100 l) in den 
Teilgebieten 3 und 4 werden an folgenden 

Terminen entleert:

Mi. 02. Jan Mo. 01. Jul

Mo. 14. Jan Mo. 15. Jul

Mo. 28. Jan Mo. 29. Jul

Mo. 11. Feb Mo. 12. Aug

Mo. 25. Feb Mo. 26. Aug

Mo. 11. Mrz Mo. 09. Sep

Mo. 25. Mrz Mo. 23. Sep

Mo. 08. Apr Mo. 07. Okt

Di. 23. Apr Mo. 21. Okt

Mo. 06. Mai Mo. 04. Nov

Mo. 20. Mai Mo. 18. Nov

Mo. 03. Jun Mo. 02. Dez

Mo. 17. Jun Mo. 16. Dez

  Mo. 30. Dez.

Christbaumabholung
Nördlich der Hauptstraße

Mi., 9. Jänner 2019
Südlich der Hauptstraße
Do., 10. Jänner 2019

Henry-Laden & Re-Use Korneuburg

Eine Kooperation des Roten Kreuzes und der 
Stadtgemeinde Korneuburg

Unter „Re­Use“ versteht man die Wieder­ bzw. Weiterverwen­
dung von gebrauchten, aber noch funktionstüchtigen Waren. 
Gerne können Sie Gegenstände, die Sie nicht mehr brauchen, 
die aber zum Wegwerfen zu schade sind, im Altstoffsammel­
zentrum (Industriezeile 7, 2100 Korneuburg) abgeben.

Wir nehmen gerne entgegen:
• Kleinmöbel (Sessel, Nachtkästchen, Beistelltische …)
•  Einrichtungsgegenstände und Hausrat (Lampen, Bilder, Ge­

schirr, Spiegel …)
• Spielwaren, Spiele
• Bücher, Medien, Musikalien
• Sport­ und Freizeitgeräte
• Gartengeräte, Werkzeuge, Gartenmöbel
• Fahrräder

Was wir leider NICHT entgegennehmen können:
•  Elektrogeräte (Fernseher, Waschmaschinen, Kühlschränke, 

Bügeleisen, Mixer, Kaffeemaschinen …)
• Großmöbel
•  Produkte mit Datenträgern (PCs, Laptops, Kameras, Mobil­

telefone …)
• Hygienisch bedenkliche Gegenstände

Die Gegenstände werden im Altstoffsammelzentrum gesam­
melt, aufbereitet und gelangen anschließend zum Verkauf im 
HENRY­LADEN (Bahnhof Korneuburg, Bahnhofplatz 1, 2100 
Korneuburg).
Im Henry­Laden erhalten Sie Altkleider und Schuhe sowie Alt­
waren zu günstigen Preisen. Alle sind willkommen, hier ein­
zukaufen. 

Öffnungszeiten Henry­Laden:
Dienstag: 08:00–18:00 Uhr 
Donnerstag: 15:00–19:00 Uhr 
Freitag:  08:00–18:00 Uhr  
Samstag:  08:00–18:00 Uhr

[RE-USE]
 Ein Projekt der Stadtgemeinde Korneuburg

Lagerhaus KORNEUBURG

W W W . A U T O U N D T E C H N I K . A T

hagebaumarkthagebaumarkt

2100 Korneuburg 
Laaer Straße 252
Tel.: 02262/701-0 
o ff ice@fet te r.a t
w w w. f e t t e r. a t

9x für Sie da!
Zentrale:
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ABFUHRPLAN 2019

Gesonderte Abfuhrtermine 2019

PAPIER und KARTON
GROSSRAUMBEHÄLTER (1100 l)

Die bei den Großwohnbauten aufgestellten Altpa­
pierbehälter werden zusätzlich zu den im Abfuhr­
plan angeführten Altpapierabfuhren an folgenden 
Terminen entleert:

Mi. 02. Jan Do. 03. Jan

Mi. 30. Jan Do. 31. Jan

Mi. 27. Feb Do. 28. Feb

Mi. 27. Mrz Do. 28. Mrz

Mi. 24. Apr Do. 25. Apr

Mi. 22. Mai Do. 23. Mai

Di. 18. Jun Mi. 19. Jun

Mi. 17. Jul Do. 18. Jul

Di. 13. Aug Mi. 14. Aug

Mi. 11. Sep Do. 12. Sep

Mi. 09. Okt Do. 10. Okt

Mi. 06. Nov Do. 07. Nov

Mi. 04. Dez Do. 05. Dez

RESTMÜLL
Betrifft ausschließlich 1100­l­Behälter der 

 Teilgebiete 3 und 4!

GROSSRAUMBEHÄLTER (1100 l) in den 
Teilgebieten 3 und 4 werden an folgenden 

Terminen entleert:

Mi. 02. Jan Mo. 01. Jul

Mo. 14. Jan Mo. 15. Jul

Mo. 28. Jan Mo. 29. Jul

Mo. 11. Feb Mo. 12. Aug

Mo. 25. Feb Mo. 26. Aug

Mo. 11. Mrz Mo. 09. Sep

Mo. 25. Mrz Mo. 23. Sep

Mo. 08. Apr Mo. 07. Okt

Di. 23. Apr Mo. 21. Okt

Mo. 06. Mai Mo. 04. Nov

Mo. 20. Mai Mo. 18. Nov

Mo. 03. Jun Mo. 02. Dez

Mo. 17. Jun Mo. 16. Dez

  Mo. 30. Dez.

Christbaumabholung
Nördlich der Hauptstraße

Mi., 9. Jänner 2019
Südlich der Hauptstraße
Do., 10. Jänner 2019

Henry-Laden & Re-Use Korneuburg

Eine Kooperation des Roten Kreuzes und der 
Stadtgemeinde Korneuburg

Unter „Re­Use“ versteht man die Wieder­ bzw. Weiterverwen­
dung von gebrauchten, aber noch funktionstüchtigen Waren. 
Gerne können Sie Gegenstände, die Sie nicht mehr brauchen, 
die aber zum Wegwerfen zu schade sind, im Altstoffsammel­
zentrum (Industriezeile 7, 2100 Korneuburg) abgeben.

Wir nehmen gerne entgegen:
• Kleinmöbel (Sessel, Nachtkästchen, Beistelltische …)
•  Einrichtungsgegenstände und Hausrat (Lampen, Bilder, Ge­

schirr, Spiegel …)
• Spielwaren, Spiele
• Bücher, Medien, Musikalien
• Sport­ und Freizeitgeräte
• Gartengeräte, Werkzeuge, Gartenmöbel
• Fahrräder

Was wir leider NICHT entgegennehmen können:
•  Elektrogeräte (Fernseher, Waschmaschinen, Kühlschränke, 

Bügeleisen, Mixer, Kaffeemaschinen …)
• Großmöbel
•  Produkte mit Datenträgern (PCs, Laptops, Kameras, Mobil­

telefone …)
• Hygienisch bedenkliche Gegenstände

Die Gegenstände werden im Altstoffsammelzentrum gesam­
melt, aufbereitet und gelangen anschließend zum Verkauf im 
HENRY­LADEN (Bahnhof Korneuburg, Bahnhofplatz 1, 2100 
Korneuburg).
Im Henry­Laden erhalten Sie Altkleider und Schuhe sowie Alt­
waren zu günstigen Preisen. Alle sind willkommen, hier ein­
zukaufen. 

Öffnungszeiten Henry­Laden:
Dienstag: 08:00–18:00 Uhr 
Donnerstag: 15:00–19:00 Uhr 
Freitag:  08:00–18:00 Uhr  
Samstag:  08:00–18:00 Uhr
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15
8/2018

Dr. Marieluise Blaschek-Haller
A R Z T  F Ü R  A L LG E M E I N M E D I Z I N  –  S C H M E R Z P R A X I S
Kassenordination: Labor – Marcoumar 
– Infusionstherapie – kleine chirur gische 
Eingriffe – Vorsorgeuntersuchung – EKG 
– Lungenfunk tionstest – OP-Freigabe – 
Diabetespraxis 

Ordination:
Mo. 9–13 Uhr
Di. 14–18 Uhr
Mi. 9–13 Uhr
Fr. 14–18 Uhr

Labor:
Mo.–Mi. jeweils  
7.30–8.30 Uhr

Privatordination: Wundordination, Behandlung chronischer 
Wunden, Gefäßdiagnostik, Laser- und Repulstherapie, Stoß wellen-
therapie, Schmerztherapie, Neuraltherapie, Nervenblockaden, 
24-Stunden-Blutdruckmessung, Führerscheinuntersuchung

2102 Bisamberg, Korneuburger Straße 21 · Tel. 0 22 62/724 86 · www.dr-blaschek.at

Bei uns ist ein 
neues Stoß- 
wellen gerät 
im Ein satz, das 
bei vielen Leiden Heilung 
verspricht. Rufen Sie uns an!

NEU
IN UNSERER

ORDINATION

Denkmal für Musikfreunde
Seit 55 Jahren sorgen die 

Korneuburger Musikfreunde 
für schöne Töne in der Stadt. 
Auch die von dem Verein ge-
gründete Musikschule ist be-
reits seit einem halben Jahr-
hundert aktiv. Durch die Mu-
sik verbinden der Verein und 
die Schule Korneuburgs Be-
wohnerInnen – eine Vielzahl 
von SchülerInnen lernte hier 
mit Freude musizieren, und 
die vom Verein initiierten 
Veranstaltungen ziehen Mu-

sikbegeisterte aus ganz Ös-
terreich an.

Anlässlich dieser großen 
Jubiläen wurde kürzlich im 
Schubertpark an der B3 ein 
imposanter Gedenkstein er-
richtet. 

Eine große Schar an Gra-
tulantInnen ließ sich auch von 
stürmischem Wind und Re-
gen nicht abhalten, mit den 
Vereinsmitgliedern zu feiern 
– selbstverständlich bei stim-
mungsvoller Musik. 

Bürgermeister Christian Gepp sowie eine Vielzahl an Stadt- und Gemein-
deräten und Gerhard Aschauer vom Musikschulmanagement Niederöster-
reich gratulierten den Musikfreunden und dem Team der Musikschule zu 
den Jubiläen. 

Offene Ohren für BürgerInnen
Ob um Anliegen einzubrin-

gen oder sich über aktuelle 
Projekte der Stadt zu infor-
mieren: Die Stadtgespräche 
boten Gelegenheit dazu. An 
sechs Orten in der Stadt trotz-
ten Bürgermeister Christian 
Gepp und die VertreterInnen 
aus Stadtregierung und Ver-
waltung, die ihn begleite-
ten, jedem Wetter, um für die 
BürgerInnen da zu sein. 

Eine Vielzahl von interes-
sierten BürgerInnen suchte 
das Gespräch und brachte 
die unterschiedlichsten Wün-
sche und Ideen ein. Von Park-

platzproblemen und verbo-
genen Straßenschildern bis 
hin zum Wunsch nach mehr 
Fußballtoren. Auch das Infor-
mationsangebot wurde gern 
angenommen – von der Bür-
gerbeteiligung bis hin zum 
Korneuburger Wasser erreg-
ten die unterschiedlichsten 
Themen das Interesse der 
BürgerInnen. Neben der Dis-
kussion und Information wur-
de auch über konkrete Anlie-
gen gesprochen, die ehest-
möglich von den Mitarbeiter/
innen der Stadtgemeinde er-
ledigt werden.

Durch die spannenden Gespräche mit den BürgerInnen erfuhren die Ver-
treterInnen der Stadtregierung und der Verwaltung von einigen Gelegen-
heiten, wie man Korneuburg noch verschönern könnte. 

Informationen für Hundehalter
Sich einen Hund zu neh-

men bringt viele Pflichten 
mit sich – die die meisten 
Hundebesitzer kennen und 
dankenswerterweise auch 
erfüllen. Leider muss man 
einen kleinen Teil aber im-
mer wieder an einige Punkte 
erinnern. Zum Beispiel, dass 
man im Ortsgebiet die Exkre-
mente umgehend entfernt, 
den Hund nur von Menschen 
führen lässt, die dazu in der 
Lage sind, und den Hund mit 

Leine oder Maulkorb führt, 
sofern er nicht speziell aus-
gebildet ist. Wer sich einen 
Hund hält, bei dem erhöhtes 
Gefährdungspotenzial ver-
mutet wird oder der bereits 
auffällig geworden ist, der 
muss den Hund immer mit 
Leine und Maulkorb führen. 
Als auffällig gilt ein Hund, der 
unprovoziert gebissen hat 
oder eigens zur Steigerung 
der Aggression abgerichtet 
wurde.

Spiel, Sport und Spaß beim 
ASVÖ-NÖ Familiensporttag!

Am 24. November 2018 findet um 14:00 Uhr in der Franz-Gug-
genberger-Sporthalle der ASVÖ-NÖ Familiensporttag statt. Die-
ser Familiensporttag soll möglichst vielen Familien und Kindern 
die örtlichen Vereine vorstellen, ihnen Einblick in das Vereinsle-
ben geben und die Möglichkeit bieten, so viele Sportarten wie 
möglich auszuprobieren. Es werden einige Bewegungsstationen 
angeboten, darunter kann man sich auch auf der Air-Track-Bahn 
versuchen oder bei der Torschusswand sein Können beweisen. 
Alle Kinder erhalten bei der Anmeldung gratis ein T-Shirt, einen 
Stempelpass und eine Willkommenstüte, in der sich auch eine 
Vereinsübersicht des ASVÖ-NÖ befindet. Der Eintritt ist frei.
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Feuer und Flamme für Kinder

Bürgermeister Christian Gepp und Vizebürgermeisterin Helene Fuchs-Mo-
ser besuchten die Kinderärztin Ada Patricia Kovats, die mit ihren Mitarbei-
terinnen Marion Lackner, Sylvia Hartwein und Sylvia Leipert nun für die 
Kinder Korneuburgs da ist.

ISTmobil: Mit VOR vernetzt
Das ISTmobil ist dank der 

Abstimmung auf den Ver-
bundtarif der Verkehrsver-
bundes Ost-Region (VOR) 
heuer noch attraktiver ge-
worden: Mittlerweile können 
auch Zeitkarten des VOR bei 
ISTmobil registriert und damit 
Fahrten besonders günstig 
genutzt werden. Auch helfen 
die MitarbeiterInnen in der 
Telefonzentrale dabei, den 
idealen Anschluss an Bus 
und Bahn zu finden. 

Diese Verbindung mit dem 
VOR ist nun der Grund, wes-
halb die Zonentarife des An-
rufsammeltaxis leicht anstei-
gen, da sie an den Verbund-
tarif angepasst werden. Ab 
1. Jänner 2019 steigen die 
Preise um 10 bis 50 Cent pro 
Strecke an. Somit kostet der 
Zonentarif nun zwischen 1,80 
und 7,10 Euro. Alle Infos zum 
ISTmobil und die neuen Tari-
fe im Detail finden Sie unter 
www.istmobil.at. 

LEADER-Region

Im Jahr 2018 wurden zahlreiche LEADER-Projekte 
fertiggestellt. Von Jänner bis Oktober wurden 15 Pro-
jekte mit einem Gesamtfördervolumen von rund 
€ 1 Mio. eingereicht und im Projektauswahlgremium 
beschlossen. So sind beispielsweise die Theaterbühne 
in Großrußbach, der Schilfweg in der Stockerauer Au 
oder der barrierefreie Kirchenplatz in Enzersfeld bereits 
fertiggestellt.

Im kommenden Jahr freuen wir uns auf ein regionsty-
pisches Erlebnis der besonderen Art: In Hagenbrunn 
wird das Thema Wein inszeniert und auf Mehlspei-
senfreunde wartet ein Backkochbuch mit regionalen 
Köstlichkeiten unserer Bäuerinnen. Beim Erntedankfest 
2019 in Wien wird es einen Au� ritt des Weinviertels 
geben.

Weitere eingereichte Projekte aus 2018 sind: die 
Weinviertler Küche wiederbeleben, die Erstellung einer 
Chronik des zweitältesten österreichischen Tennisclubs 
in Langenzersdorf, der Au� au eines E-Car-Sharings in 
Langenzersdorf, die Umsetzung der Schulwegplanung 
in Niederhollabrunn und die Herausarbeitung der Be-
deutung von Engagement in der Freiwilligenarbeit.

Neues aus der LEADER-Region
2018 war das bisher erfolgreichste LEADER-Jahr

LEADER erklärt 
Hinter dem abgekürzten Begri�  „LEADER“ verbirgt sich ein 
europäisches Förderprogramm zur nachhaltigen Förderung des 
ländlichen Raumes. Innovative Projekte können von Gemeinden, 
Vereinen, Personengruppen, Organisationen, Landwirten und 
Kleinunternehmern eingereicht werden. 17 Gemeinden des 
Bezirks Korneuburg sind Teil der 
LEADER-Region Weinviertel Donauraum. Schwerpunkte sind Mo-
bilität und Ausfl ugstourismus, Leben und Kultur, Wirtscha�  und 
Landwirtscha�  sowie Energie.

Kontaktieren Sie uns mit Ihrer Idee!
LEADER-Management 
Weinviertel Donauraum
Günther Laister und Sonja Eder
E-Mail: o¤  ce@leaderwd.at
0680/555 88 00

Nähere Informationen fi nden Sie 
auf www.leaderwd.at

„Ich war sofort Feuer und 
Flamme, als ich die Aus-
schreibung entdeckte“, schil-
dert die Kinderärztin Ada Pa-
tricia Kovats, die am 1. Okto-
ber in Korneuburg ihre Praxis 
eröffnete, die Begeisterung, 
mit der sie sich um die Stel-
le bewarb. 

Mit genauso viel Elan ist 
sie jetzt dabei, wenn sie auf 
108 liebevoll eingerichteten 
Quadratmetern Korneuburgs 
jüngste BürgerInnen ver-

sorgt. Helle Farben, kusche-
lige Einrichtung und buntes 
Spielzeug versüßen Eltern 
und Kindern die Wartezeit 
und nehmen in den Behand-
lungsräumen die Angst. 
Heirat in Korneuburg

Die gebürtige Rumänin 
lebt seit ihrem zehnten Le-
bensjahr in Österreich und 
absolvierte ihre medizinische 
Ausbildung in Wien, wo sie 
auch in der renommierten 
Gruppenpraxis Prim. DDr. 

Voitl & Partner Wien arbeite-
te. Mit ihrem Mann und ihren 
zwei Töchtern wohnt sie in 
der Nähe von Stockerau. 
„Ich mag Korneuburg sehr 
– wir haben hier geheira-
tet“, berichtet sie von ihrer 
schönsten Erinnerung an die 
Stadt. 

Vizebürgermeisterin He-
lene Fuchs-Moser ist be-
geistert: „Unsere Bemühun-
gen für die Kleinsten haben 
Früchte getragen! Mit Doktor 

Die Ordination ist 
Montag und Mittwoch von 
14 bis 18 Uhr, Dienstag und 
Donnerstag von 9 bis 13 Uhr 
und Freitag von 9 bis 14 Uhr 
geöffnet.
Sie ist unter (0 22 62) 643 02 
und (0 664) 251 22 66 erreich­
bar.

Riegler und Doktor Kovats 
sind sie jetzt bestens betreut 
– und das auf Krankenkasse.“
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20 Jahre „Schule für Lebendiges Lernen“
Wären da nicht der re-

genbogenbunte Zaun und 
die Schilder, könnte man die 
Dammstraße 9 für ein ganz 
normales Einfamilienhaus 
halten, aber so ist gleich 
klar: Hier ist die Schule für 
Lebendiges Lernen behei-
matet. 

In dem von Gerhard Bajer 
zur Verfügung gestellten 
Haus lernen derzeit 37 Kinder 
Rechnen, Schreiben und was 
sonst noch wichtig ist – wie in 
einer normalen Volksschule – 
und doch ganz anders.

Während in der Volksschu-
le erst das eine und dann das 
andere Fach drankommt, die 
Reihenfolge der Fächer für 
die ganze Klasse gleich ist 
und sie alle gemeinsam ler-
nen, setzt die Schule für Le-
bendiges Lernen auf Indivi-
dualität. Seit mittlerweile 20 
Jahren bietet diese Privat-
schule den Kindern die Mög-
lichkeit, nach ihren Interessen 
und in ihrer Geschwindigkeit 
zu lernen. 

Entsprechend den Grund-
sätzen der Montessori-Päda
gogik können sich die Kin-
der hier voll entfalten, ihren 
Interessen nachgehen und 
ihren Charakter bilden. Der 
Unterricht deckt den öster-
reichischen Lehrplan ab, und 
seit 2003 hat die Schule Öf-

fentlichkeitsrecht, was be-
deutet, dass die Kinder nicht 
extern überprüft werden 
müssen, sondern mit ihrem 
Zeugnis ganz normal in an-
dere Schulen weitergehen 
können. 
Herzliche Gratulation

Bürgermeister Christian 
Gepp und Vizebürgermeiste-
rin Helene Fuchs-Moser be-
suchten die Schule und gra-
tulierten ganz herzlich zum 
20-jährigen Bestehen. Die 
SchülerInnen durften extra 
für das Foto zum ersten Mal 
ihre neuen Schulleiberl an-
ziehen. 

„Es ist sehr schön, dass es 
in Korneuburg die Schule für 
Lebendiges Lernen gibt. Sie 

bereichert die Bildungsviel-
falt unserer Stadt und leistet 
einen wichtigen Beitrag für 

Korneuburgs Zukunft“, lob-
te Bürgermeister Christian 
Gepp.

Bgm. Christian Gepp und Vbgm. Helene Fuchs-Moser wünschten Andrea Goldgruber, Bettina Milleder, Veronika 
Handel, Ute Hammerl und Gerhard Bajer sowie den SchülerInnen der Schule für Lebendiges Lernen alles Gute 
zum Jubiläum.

Gesundheit gewinnt
Hilfreiche Erinnerung an Vorsorgeuntersuchungen 
und ein tolles Gewinnspiel
Der Gesundheitspass der 

„Gesunden Gemeinde“ wur-
de gut angenommen. Eine 
hilfreiche Erinnerung an Vor-
sorgeuntersuchungen und 
attraktive Angebote rücken 
die Gesundheit in den Fokus. 
Mit dem tollen Gewinnspiel 
macht die Vorsorge gleich 
noch mehr Spaß.

Die große Verlosung unter 
allen TeilnehmerInnen wird im 

Dezember am Adventmarkt 
stattfinden. Dann dürfen sich 
die glücklichen Gewinner 
über ein Wellness-Wochen-
ende, Gutscheine für Kurse 
des Roten Kreuzes und ande-
re spannende Gewinne freu-
en.

Ihr persönlicher Gesund-
heitspass ist bei allen Ärzten, 
Apotheken und im Bürgerser-
vice abzuholen.

MITISZEK 
Reifenhandels GesmbH 

A-2100 Korneuburg, Einkaufszentrum Laaer Straße, 0 22 62 - 729 83
www.reifen-korneuburg.at 

Wir wünschen allen unseren Kunden eine „gute Fahrt 2018"! 

 UNFALLSCHADEN 
 FELGEN  

 DELLEN 

 HAGELSCHADEN 

 LACKSCHADEN  

 StEiNSCHLAG 

 WiNDSCHUtzSCHEibE 

DER Spezialist für Lack & Karosserie.

      2201 HAGENbRUNN t: 02246 27 322 
      iNDUStRiEStR. 1/bRüNNER StR. 

  Reparatur nach Herstellervorgaben
  Direkte Versicherungsabwicklung
  Kostenloses Ersatzfahrzeug
  Hol- und Bring-Service 
  Windschutzscheiben-Service
  Achsvermessung
  §57a-Überprüfung

      LUCKy CAR mACHt‘S WiEDER GUt. 

24x iN 
ÖStERREiCH

    DiE SmARtE LÖSUNG 
    FüR ALLE UNFALLSCHäDEN. 

A-2100 Korneuburg, Einkaufszentrum Laaer Straße, 0 22 62/729 83
www.reifen-korneuburg.at

Wir wünschen allen unseren Kunden eine gute Fahrt 2019!



BILDUNG

18
8/2018

S C H U L E I N S C H R E I B U N G
Die Schuleinschreibung findet am 

26. Jänner 2019
von 9:00 bis 11:00 Uhr

in der Volksschule Korneuburg, Bankmannring 21 statt.
Schulpflichtig sind alle Kinder, die vor dem 1. September 2019

das 6. Lebensjahr vollenden werden.

Einzuschreiben sind alle Kinder, die in Korneuburg gemeldet sind, auch wenn sie die Volks­
schule nicht in Korneuburg besuchen sollen.

Die Kinder sind bei der Einschreibung persönlich vorzustellen!

Die Kinder sind in folgender Volksschule einzuschreiben:

Mädchen Volksschule 1
Buben Volksschule 2

KINDERGARTEN- 
EINSCHREIBUNG
NÖ LANDESKINDERGARTEN KORNEUBURG

(gilt für alle Kinder, die ab 9/2019 bis 5/2020 im 
Kindergarten beginnen)

Am Dienstag, den 22. 1. 2019 
von 8:00 bis 16:00 Uhr

  wo: �NÖ Landeskindergarten I, Im 
Augustinergarten 4 
NÖ Landeskindergarten II, In der 
Fischerzeile 2 
NÖ Landeskindergarten III, Josef-
Dabsch-Straße 6

Am Dienstag, den 22. 1. 2019 
von 12:00 bis 16:00 Uhr

  wo: �NÖ Landeskindergarten IV, 
Generationenweg 1

 Mitzubringen sind: �Geburtsurkunde 
Impfpass des Kindes 
Meldebestätigung des 
Kindes und der Eltern

Die Kinder sind bei der Anmeldung persönlich vorzustellen.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Vergabe der Plätze NICHT 
nach dem Anmeldungsdatum, sondern nach dem Alter der Kinder 
(frühestens ab Vollendung des 2,5. Lebensjahres) vorgenommen wird.

Bürgermeister Christian Gepp, die Stadt- und 
GemeinderätInnen und die MitarbeiterInnen 
der Verwaltung wünschen allen BürgerInnen 
von Herzen ein frohes Weihnachtsfest und ein  
erfolgreiches Jahr 2019!

Stockerauer Straße 43a , 2100 Korneuburg
office@kuechenstudio.cc, www.kuechenstudio.cc

DIE LEIDENSCHAFTLICHSTEN 
KÜCHENSPEZIALISTEN IN KORNEUBURG SIND 

DIE MIT DEM ROTEN DREIECK. 
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SCHLAFSTUDIO HELM • traumhaft schlafen, Rautenweg 5, 1220 Wien Tel. 01/259 19 94 
www.traumhaft-schlafen.at

Boxspring-Lattenrost mit Massage
Durchdachter geht es kaum. Bei den Boxspring-Einsätzen von Ergo-
motion ist der große Einfluss von Forschung und Entwicklung offen-
sichtlich. Als weltweit einziger Anbieter für verstellbare Bettsysteme 
bietet Ergomotion die „Zero G Position“ (Zero Gravity, übersetzt: 
Null-Schwerkraft). Eine Einstellung, die der Rahmen auf Knopfdruck 
automatisch einnimmt und die beim Benutzer schnell für absolute 
Tiefenentspannung sorgt. 
Erwiesenermaßen senkt sich der Blutdruck und der Puls reduziert 
sich. Zero G fährt die Beine in vertikale Linie über Kopfniveau und 
bringt Sie somit in die schwerelose Position, in der der Körper am 
wenigsten Druck erfährt.

Nur für kurze Zeit!   
Boxspring-Lattenrost 90/200 cm 

jetzt nur 998,- 
statt 1.198,-

Und wenn Sie dazu noch die Massagefunktion einschalten, werden Sie Stress und Belastungen des zu Ende 
gehenden Tages schnell vergessen haben.

Die Zero G-Position wirkt sich vielfältig positiv aus:
• bessere Durchblutung
• weniger Druck auf den unteren Rücken
• Beine werden entlastet
• Schwellungen und Schmerzen gehen zurück
• der Blutdruck sinkt
• der Pulsschlag verringert sich
• einsetzbar auch bei Herz- und Kreislaufbeschwerden

Garantie - Ihre Zufriedenheit und Sicherheit für viele Jahre:
• 20 Jahre Garantie auf den Rahmen
• 5 Jahre Garantie auf die Motoren
• besonders belastbar - 190 kg Tragkraft
• geeignet für nahezu jede Art von Matratzen
 
Das Basismodell bietet Ihnen:
• 2 Motoren
• Zero G-Position
• Relax-TV-Position
• Schlafposition
• Aufstehhilfe
• Massagefunktion mit drei Intensitäten und Zeitintervallen.
• Kopf- und Fußteil können Sie zudem noch stufenlos verstellen 

WERBUNG
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W e i h n a c h t s a b o

25 % Jubiläumsrabatt erhalten Sie vom 26. 11. bis 28. 12. 
2018 bei Buchung eines Weihnachtsabos (alle 3 Konzerte)
Kategorie A:   €  70,–, Kategorie B:   €  51,–, Kategorie C:   €  33,–

Bestellungen: telefonisch +43(0)2262/770 DW 411 bis 413 per Fax +43(0)2262/770 115 oder 
per E-Mail tickets@korneuburg.gv.at bestellen.

Zu jeder Weihnachtsabo-Bestellung gibt es einen GUTSCHEIN für ein Glas Sekt gratis dazu.
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Samstag, 10. August 2019   20.00 Uhr
Werftbühne

Strahlende Klänge
Ein Abend mit den Jungen Tenören, in 
neuer  Formation, mit neuem Programm und  
ihrem Startrompeter Kevin Pabst

In der Pause aller Konzerte wird, 
bei Schönwetter, ein  

Feuerwerk den 
Himmel über der 

Werft zum  
Leuchten bringen.

Samstag, 17. August 2019   20.00 Uhr
Werftbühne

Schene Liada, wüde G’schichten
Ein Abend mit Stefanie Werger. Sehr persönlich und 
berührend ist das aktuelle Programm von Stefanie Werger

25
Jahre

seit 1995

Samstag, 24. August 2019   20.00 Uhr
Werftbühne

4 Voices of Musical
Ein Abend mit Maya Hakvoort, Missy May, Andreas 
Lichten berger & Ramesh Nair. Begleitet von Rens 
Newland & Band

Orgel, Violine 
und Gesang

Am Samstag, den 24. 
November um 17 Uhr ver-
anstaltet der Förderverein 
Musica Sacra Korneuburg 
im Stadtsaal ein Konzert im 
Rahmen der Konzertreihe 
Korneuburg Sakral. Bei die-
sem Konzert treten der Chor 
Schola Cantorum unter der 
Leitung von Jiří Novák und 
das Duo Pfeifenwind & Sai-
tenklang auf. Weitere Infor-
mationen finden Sie unter  
www.musica-sacra-korneuburg.at.

Musicalstars 
von morgen

Singen, Tanzen, Theater-
spielen: In der Musicalaka-
demie in Korneuburg kön-
nen Jugendliche von 14 bis 
19 Jahren in die glanzvol-
le Welt der Musicals eintau-
chen. Von Werner Auer und 
seinen Kolleginnen lernen 
die jungen KünstlerInnen 
seit 7. Oktober alles, was 
es für ein Musical braucht. 
Alle Infos finden Sie unter  
www.noe-kreativakademie.at. 

Viel los in den 
Ateliers

Die NÖ Tage der offenen 
Ateliers waren in Korneuburg 
ein voller Erfolg. Zur Ausstel-
lung der Künstlergruppe Kor-
neuburg in den beiden Mittel-
schulen strömten viele Gäs-
te. Auch die anderen offenen 
Ateliers wie zum Beispiel das 
He-Lo Szenarium, das Atelier 
MenschenArt oder das Ate-
lier CCE waren sehr gut be-
sucht. Musikalische Rahmen-
programme sorgten für zu-
sätzliche Unterhaltung.

IHR IMMOBILIENEXPERTE DER REGION

JT IMMOBILIENTREUHÄNDER GMBH
Partner der Gebrüder Riha GmbH & Co. KG

THOMAS JONI
0699/11 55 4003
tj@griha.at

Häuser • Wohnungen • Grundstücke
WIR SUCHEN

Büro Korneuburg  |  Hauptplatz 8/Eingang Kirchengasse  |  2100 Korneuburg  |  Hotline 050 433 412  |  www.griha.at
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Rachewinter 
im Rathaus

Nach dem „Rache-
sommer“ im Jahr 2016 
stellte Andreas Gruber 
im übervollen histori-
schen Sitzungssaal des 
Korneuburger Rathau-
ses seinen neuesten 
Thriller „Rachewinter“ 
rund um die Ermittler 
Rechtsanwältin Evelyn 

Meyers in Wien und Kommissar Walter Pulaski 
in Leipzig vor. Sehr unterhaltsam und anschau-
lich schilderte Andreas Gruber seinem Publi-
kum den Entstehungsprozess eines Buches. 
Aber auch Berichte über Lesereisen in Japan 
unterhielten die Gäste. Im Anschluss nahm sich 
der Autor viel Zeit für seine Fans.

Die Buchhandlung Moder unterstützte die 
Veranstaltung mit einem Büchertisch, und die 
neu erworbenen Werke wurden umgehend 
vom Autor signiert. Die Teams der Kulturabtei-
lung und der Bücherei Korneuburg sorgten für 
das leibliche Wohl der Gäste.

Einem Lied auf 
der Spur

Vor zehn Jahren wurde die 
HAK-Pädagogin Hermine Pfrog-
ner mit ihrem Buch „Nie wieder 
XXL“ als Autorin bekannt. Nun 
erschien ihr drittes Buch, „Stil-
le Nacht, Heilige Nacht“, im Sei-
fert Verlag. Pünktlich zur Weih-
nachtszeit beschäftigt sich das 
Sachbuch mit dem Friedenslied 
aus Salzburg, das nicht nur bei 
der Friedenslichtübergabe und 
in der Mette in Korneuburg jedes 
Jahr erklingt. 

Pfrogner folgte den Spuren 
des Liedes auf seiner Reise um 
die Welt und durch die Jahrhun-
derte. 200 Jahre nachdem es 
erstmals in einer kleinen Salz-
burger Kirche erklang, ist „Stil-
le Nacht“ heute jenes Lied, das 
die Friedenssehnsucht der Men-
schen weltweit am prägnantes-
ten zum Ausdruck bringt. 

Zum 200-jährigen Jubiläum des Liedes be-
leuchtet Hermine Pfrogner „Stille Nacht, Heilige 
Nacht“ in seiner Funktion als Friedenslied.

Umgeben von älteren 
Werken stellte Andreas 
Gruber sein neuestes 
Buch „Rachewinter“ vor. 

www.werftbuehne.at . Halle 55 - Am Hafen 6
Karten und Information erhältlich im Bürgerservice . T: +43 2262 770 DW 411 oder online: www.werftbuehne.at

22.05.2019 
DER GLÖCKNER 
VON NOTRE DAME
23.05.2019 
HEILBUTT & ROSEN 
24.05.2019 
ROBERT PALFRADER 
„ALLEIN“
25.05.2019 
Theater  SUPALUPA
26.05.2019  
LET´S MAKE MUSIC!
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Erfolg bei Wein-
viertel-Cup

Bei der dritten Runde 
des Judo Weinviertel Cups 
2018 trugen alle drei Teil-
nehmer des Korneuburger 
Judoclubs INAZUMA Me-
daillen nach Hause. Benja-
min Eichinger trat in der U12, 
Gruppe I an, bezwang jeden 
Gegner und erreichte so-
mit wie schon in der ersten 
Runde des Judo Weinviertel 
Cups den 1. Platz. Seine Ver-
einskollegen Dominic Pach-
ler (U12, Gruppe L) und Mat-
thias Schnabl-Kemetter (U10, 
Gruppe F) schlugen sich 
ebenfalls sehr gut und er-
reichten in ihren Gruppen je-
weils den 3. Platz. 

Damit reihen sie sich in 
die lange Reihe der erfolgrei-
chen KämpferInnen, die der 
Judoclub INAZUMA seit sei-
ner Gründung 1975 hervor-
gebracht hat. 

Ehrungen im Monat 
September 2018

Herzliche 
Glückwünsche …

… zum 75. Geburtstag
Elfriede Froschmayer, Peter 
Lebkowicz, Waltraud Wobornjk, 
Inge Hofmann, Agnes Huber, 
Hans Schörg.

… zum 80. Geburtstag
Irmgard Kucera, Walter Stelzer, 
Friedrich Sponer, Ingeborg 
Slovacek, Georg Eipeltauer, 
Theresia Gumpinger, Renate 
Losek-Vittorelli.

… zum 85. Geburtstag
Johanna Schmid, Johanna 
Wayszmaier, Ferdinand Icha.

… zum 90. Geburtstag
Miranda Junker.

… zum 95. Geburtstag
Leopoldine Kulisek.

… zur goldenen Hochzeit
Rosa und Josef de Boer.
… zur diamantenen Hochzeit
Anna und Peter Preissler.

… zur eisernen Hochzeit
Elfriede und Willibald Göschl.

… und die besten 
Wünsche für Ihren 

weiteren Lebensweg!

Ingrid und Ferdinand Icha nahmen das Hoppala mit Humor.

Sorry, unser Fehler!
Schon seit über 14 Jahren – seit 8. Mai 2004 – sind Fer-

dinand und Ingrid Icha verheiratet – aber in der „Korneu-
burger Stadtzeitung“ schlug der Fehlerteufel zu: Nicht nur 
wurden sie in der Ausgabe 7/2018 der Stadtzeitung wie-
der zu Lebensgefährten, auch Frau Ichas Vorname war 
falsch notiert worden. Dafür entschuldigt sich die Redak-
tion von Herzen und wünscht dem glücklichen Ehepaar 
noch viele gemeinsame Jahre.

Benjamin Eichinger, Dominic Pachler und Matthias Schnabl-Kemetter er-
kämpften drei Medaillen. 

EHRUNGEN

Größte 
Ehrung für 
Ehren- 
amtliche

Seit ihrem Zivildienst 1978 
beim Roten Kreuz in Korneu-
burg haben August Tiefenba-
cher und Kurt Schiller die Ja-
cke nicht „an den Nagel ge-
hängt“ – ganz im Gegenteil: In 
rund 40 Jahren im Dienst als 
ehrenamtliche Helfer mach-
ten sie zusammengerechnet 
rund 7.300 Ausfahrten.

Deshalb besuchte Bürger-
meister Christian Gepp sie 
bei der jährlichen Bezirksstel-
lenversammlung und über-
reichte ihnen im Kreise ihrer 
KollegInnen die Medaille „Hil-
fe am Nächsten“ der Stadtge-
meinde Korneuburg. 

Einprägsam veranschau-
lichte der Bürgermeister da-
bei die  unglaubliche Leistung 
der Freiwilligen: „Addiert ha-
ben die beiden wohl mehr 
als ein Jahr im Rettungsauto 
verbracht.“ Zum Glück blie-
ben die beiden liebevoll von 
ihren KameradInnen als „Le-
genden“ bezeichneten Helfer 
aber nicht nur ein, sondern 
ganze vier Jahrzehnte beim 
Roten Kreuz und retteten so 
viele Menschen.
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R November 2018 bis Jänner 2019Sonntags, 09:00–12:00 Uhr
„Migration und Integration, gestern und heute“ 
und „Die Werft von 1938 bis 1945“ – Ausstellun-
gen des Stadtmuseums
wo: Stadtmuseum Korneuburg, Dr.-Max-Burckhardt-Ring 11
Infos: museumsverein.korneuburg@gmx.at

14. 11. 2018, 18:30–20:30 Uhr
NÖGKK-Vortrag: Glutenfreie Ernährung – Sinn 
oder Wahnsinn?
wo: Bundesgymnasium und Bundesrealgymnasium, Liese-Pro­
kop-Straße 1
Infos: https://www.noegkk.at und korneuburg@noegkk.at 

15. 11. 2018, 18:00 Uhr
Eröffnung der Korneuburger Jungweinwochen
wo: Platz vor dem Rathaus

16. 11. 2018, 16:00 Uhr
18. 11. 2018, 10:30 und 15 Uhr

HE-LO Szenarium: Es war einmal ein Schleier
wo: HE-LO Szenarium, Laaer Straße 32
Infos: eleonore@tele2.at

17. 11. 2018–18. 11. 2018, 10:00–17:00 Uhr
Mineralien- und Fossilienaustellung
wo: Stadtsaal
Infos: www.mifo-austria.at 

17. 11. 2018, 15:00 Uhr
Weihnachtsbuchausstellung
wo: Stadtpfarre St. Ägyd, Kirchenplatz 1
Infos: pfarrbibliothek-korneuburg@bibliotheken.at

20. 11. 2018, 20:30 Uhr
GWÖLB Live: Hans Theessink. Solo
wo: Hauptplatz 20�

23. 11. 2018, 18:00 Uhr
„Es werde Licht!“ – Eröffnung Korneuburg im 
Advent
wo: Platz vor dem Rathaus

24. 11. 2018, 14:00 Uhr
ASVÖ-NÖ-Familiensporttag
wo: Franz-Guggenberger-Sporthalle

24. 11. 2018, 17:00–19:00 Uhr
Konzert der Vereinigung Musica Sacra
wo: Stadtsaal

24. 11. 2018, 20:30–23:30 Uhr
GWÖLB Live: 4some swing featuring 
Evi Schwarzl
wo: Hauptplatz 20�

26. 11. 2018, 20:30–23:30 Uhr
GWÖLB Live: Peter Ratzenbeck
wo: Hauptplatz 20�

27. 11. 2018, 20:30–23:30 Uhr
GWÖLB Live: Seidenzuckerl
wo: Hauptplatz 20�

30. 11. 2018, bis 21:00 Uhr
Candlelight-Shopping
wo: in vielen Korneuburger Geschäften

30. 11. 2018 bis 02. 12. 2018
28. karitativer Adventmarkt der ÖVP- und 
SPÖ-Frauen Korneuburg
wo: Ägydiussaal, Kirchenplatz 1
Veranstalter: ÖVP- und SPÖ-Frauen Korneuburg 

01. 12. 2018, 17:00 Uhr
Adventkonzert: „Kärntner Chor in Wien“
wo: Stadtpfarrkirche St. Ägyd
Infos: pfarrkanzlei@pfarre-korneuburg.at

01. 12. 2018, 19:30 Uhr
Celtic Voices Vienna: „Celtic Christmas“
wo: Musikfreundesaal Korneuburg
Infos: www.celticvoicesvienna.com

02. 12. 2018, 16:30 Uhr
Kammermusik vom Feinsten
wo: Rathaus
Veranstalter: SOS-Mitmensch Bezirk Korneuburg

07. 12. 2018, 17:00 Uhr
Der Nikolaus kommt auf den Hauptplatz
wo: Hauptplatz

07. 12. 2018 bis 09. 12. 2018
Internationale Modellbahnausstellung
wo: Stadtsaal
Veranstalter: Authentic Modellbau Club

13. 12. 2018, ganztägig
Jahrmarkt
wo: Hauptplatz 

14. 12. 2018 bis 16. 12. 2018
Mittelalterlicher Adventmarkt
wo: Rathaus 

21. 12. 2018, 20:30–22:00 Uhr
GWÖLB Live in der Weihnachtslaube: 
D’ Weinbeißer
wo: Hauptplatz 20�

23. 12. 2018, 21:00–04:00 Uhr
GWÖLB X-mas Club.
wo: Hauptplatz 20�

24. 12. 2018, 11:00 Uhr
Licht aus Betlehem
wo: Platz vor dem Rathaus

24. 12. 2018, 17:00 Uhr
Turmblasen
wo: Platz vor dem Rathaus

31. 12. 2018, 10:00 Uhr
5. Korneuburger Stadtturmlauf
wo: Rathausinnenhof, Stadtturm

31. 12. 2018, 12:00 Uhr
Sektausschank am Hauptplatz
wo: Platz vor dem Rathaus

22. 01. 2019, 08:00–16:00 Uhr
Kindergarteneinschreibung
wo: NÖ Landeskindergarten I, Im Augustinergarten 4 
NÖ Landeskindergarten II, In der Fischerzeile 2 
NÖ Landeskindergarten III, Josef-Dabsch-Straße 6

22. 01. 2019, 12:00–16:00 Uhr
Kindergarteneinschreibung
wo: NÖ Landeskindergarten IV, Generationenweg 1

26. 01. 2019, 09:00–11:00 Uhr
Schuleinschreibung
wo: Volksschule Korneuburg, Bankmannring 1
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